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An den Grossen Rat 10.5104.03 

 
BVD/P105104  
 
Basel, 14. Januar 2015 
 
Regierungsratsbeschluss vom 13. Januar 2015 
 
 
 

Anzug Jörg Vitelli und Konsorten betreffend Basel braucht einen 
Masterplan Velo 
 
Der Grosse Rat hat an seiner Sitzung vom 10. Juni 2010 den nachstehenden Anzug Jörg Vitelli 
und Konsorten dem Regierungsrat zur Berichterstattung überwiesen. 

 
„Dass Velofahren umweltfreundlich, gesundheitsfördernd ist muss nicht näher erläutert werden. Dies 
steht in allen Broschüren über die Fahrradförderung oder seit bald 35 Jahren in Basel in allen Regie-
rungszielen. Kürzlich hat auch Bundesrat Moritz Leuenberger das Velo als klimaschonend hervorgeho-
ben, denn mit jedem Velokilometer werde 17% Co2-Ausstoss vermieden. Gemäss langjährigen Ver-
kehrserhebungen (Mikrozensus) sind 40% der Autofahrten kürzer als 3 km. Hier liegt Potential für eine 
Umlagerung aufs Velo. In Basel läuft derzeit der zweite Velorahmenkredit. Der erste von 1988 war mit 
CHF 25'000'000 für 7 Jahre gedacht. Die Umsetzung dauerte 14 Jahre und dies auch nur weil fürs Ve-
loparking am Bahnhof mit CHF 12'000'000 fast die Hälfte des Kredits verwendet wurde. Der zweite 
Rahmenkredit, CHF 8'000'000, bewilligte der Grosse Rat im Januar 2006 für die Umsetzung bis Ende 
2010. Dabei werden etwa Zweidrittel umgesetzt. Um in Zukunft das Velo in Basel substantiell zu fördern 
und aus Basel wieder eine Velostadt zu machen braucht es einen Masterplan, der einerseits eine klare 
Vision mit Zielen und zudem eine effiziente Projektorganisation zur Umsetzung derselben beinhaltet. 
Der Masterplan Bahnhof ist ein beredtes Beispiel wie dies möglich ist. 
 
Die Unterzeichnenden bitten den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten: 
 
- ob in Basel ein Masterplan Velo mit folgenden 5 Zielen angegangen werden kann 
- Steigerung des Anteils Veloverkehr um 10% am Gesamtverkehr in den nächsten 10 Jahren mit dem 

Ziel motorisierte Fahrten im Nahverkehr umzulagern 
- mit einem Sicherheitsprogramm die Anzahl der Velounfälle in den nächsten 10 Jahren zu halbieren 
- Ausbau der Veloinfrastruktur mit attraktiven Velorouten, die diesen Namen auch verdienen 
- die Velo-Rahmenkredite innert der vom Parlament vorgegebenen Zeit umgesetzt werden 
- durch ein gezieltes Förderprogramm Kinder lernen Fahrradzufahren 
- ob mit einer effizienten Projektorganisation, kleiner Stab im BVD und Aufträge nach aussen bald er-

kennbare Resultate getätigt werden können.“ 
 
Jörg Vitelli, Martin Lüchinger, Heiner Vischer, Christoph Wydler, Helen Schai-Zigerlig, Christian Egeler, 
David Wüest-Rudin, Michael Wüthrich, Mirjam Ballmer, Stephan Luethi-Brüderlin, Brigitte Heilbronner“ 
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1. Ausgangslage 

Der Regierungsrat hat dem Grossen Rat bereits am 23. August 2012 zum Anzug Jörg Vitelli be-
richtet und dem Grossen Rat beantragt, den Anzug stehen zu lassen. Der Regierungsrat stellte in 
Aussicht, die laufenden Aktivitäten zur Veloförderung in einem Masterplan zusammenzufassen. 
Der Grosse Rat hat in seiner Sitzung vom 17. Oktober 2012 vom Schreiben 10.5104.02 Kenntnis 
genommen und dem Antrag des Regierungsrates folgend den Anzug Jörg Vitelli und Konsorten 
stehen gelassen. Die entsprechenden Arbeiten sind noch im Gange und sollen voraussichtlich 
2015 abgeschlossen werden. 

2. Antrag 

Aufgrund unserer Ausführungen beantragen wir Ihnen, den Anzug Jörg Vitelli und Konsorten be-
treffend Basel braucht einen Masterplan Velo stehen zu lassen. 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

      
 
 
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 
 


